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1 BqsgSpreis : Kirrte !jährlich 2 ML 6b Mg., im Reichsgebiet
s « ML. SS P 's - ohne Bestellgeld Eir-rLLuŝ grbühr : Me
! echSgelpaltenr Peritzeile oder derer Raum 1b Bfg., Rrklame-
? rrllc 50 Pkg da-M 22 °/» Truernng ^Wschlag.

SchMlrituug , Druck und Vertag von Adolf DupS , Durlach.
Mitte !straßr 6 , Fewsprrchrr Ar . 2V4. — An zeigen- Annabm«
dis 10 Uhr vormittag », grSßere Anzeigen tag » zuvor erbeten.

Für Aufnahme an bestimmten Tagen keine Garantie .

M 248 . Freitag , den 24 . Oktober ISIS . 91 . Jahrga «H

H ygkNseotgA kttLLi.
Baven.

Karlsruhe , 23 Okt . Ja der Nach¬
mittags fitzung des HaukhaltauSjchusseS
des Landtags wurden die Besprechungen
über die Beschaffungszulage für dir
Beamten und SraatSarbeiter fortge¬
setzt . Es wurde ein grw ss -S Ergebnis inso¬
fern erzreit, als best mmte Borfchläge für die
Gewährung der Zulage Vorsitzen , die rin«
Einigung der Parreien erhoffen lassen Zur
endgültigen Enrsch reßung wurden die Frak¬
tionen deS Landtags auf Freitag telegraphisch
cinberufen

Ti, Heidelberg , 24 Okt . Auf Veran¬
lassung des La , despreiSamtS wurden in ver¬
schiedenen hiesigen Wirtschaften nahezu 10000
Liter neuer Wein beschlagnahmt , weil
der Höchstpreis überschritten wurde .

. Kirchheimb . Heidelberg , 24 Okt Die
hiesige Arbeiterschaft begab sich in geschloffenem
Zuge zu den einzelnen Landwirten unserer Ge¬
meinde und forderte sie jeweils auf, ihrer Ab¬
lieferungspflicht unbedingt nachzukommen Falls
dies nicht geschehe , müsse man zur Selbsthilfe
schreiten. Die Demonstration vollzog sich in
Ruhe und Ordnung

G Boxberg , 23 . Okt Im hiesigen Be¬
zirk wurden verschiedenen amtlichen Auf -
käufern von Schlachtvieh , weil sie sich
deS Schleichhandels schuldig gemacht hatten,
das Recht des Schlachroiehaufkaufs entzogen.
In Osterburken wurde lt „ Heidelbg Tagbl .

"
ern Mann aus Pforzheim verhaftet, der Sil¬
ber- und Goldstücke aufzukaufen suchte und
dafür bis zu 15 '/, über die Währung be¬
zahlte Ferner wurde bei der Untersuchung
eines nach Mannheim rollenden Eisenbahn¬
wagens mit Brennholz festgestellt, daß unter
dem B - ernholz Lebensmittel in größerer
Menge verborgen waren, die dann beschlag¬
nahmt wurden.

A Kürzell bei Lahr, 24 Okt . Ein hiesiger
kleiner Zigarrensabrikant hatte 33 000Ziga¬
retten französischen Ursprungs , ohne
sie zu e erzollen, nach Lahr geschafft . Die Ziga¬
retten wurden beschlagnahmt und der
Schmuggler verhaftet

Konstanz , 24 Okt . Auf Veranlassung
der Regierung sind im Bodenseegebiet
sämtliche Obstkeltereien amtlich ge¬
schlossen worden . Die vorhandenen Vorräte
wurden beschlagnahmt Diese Maßnahmewurde
nötig , um dem überhandnehmenden Obstschleich¬
handel zu steuern .

^ Weitere Zugseinschränkungen .
Die Generaldirektion gibt bekannt, daß vom
Montag, den 27 Oktober auf den Strecken
Lahr^ Dinglingen. Karlsruhe- Maxau, Offen¬
burg— Konstanz, Freiburg—Breisach, Freiburg
— Donaueschingen u Waldshut — Jmmendingen
eine Reihe weiterer Züge auSfallen .

A Erhöhung derAustellungSgebüh -
ren . Infolge Erhöhung der PostzustellungS -
gebühren hat das Justizministeriumangeordnet ,
Laß die Zustellungen in gerichtlichen Angelegen¬
heiten entsprechend erhöht « erden

Deutsches « eich.
* Berlin , 24 . Okt. Me grausam di«

vstseeblockade ist, weist die „Deutsche Lllg.
Zeitung" nach. Die Ostseefischer leiden große
Entbehrungen- Die Kohlenversorgung Ost¬

preußens ist trostlos . Die RsichLregierung kann
Eisenbahnwagen zu KohlcntravZporten nach Ost¬
preußen nicht in genügender Zahl zur Verfü¬
gung stellen, da diese zu Lieferungen an den
Verband gebraucht werden . So sind deutsche
Familien dem Hunger ausgeliefert, während
der Verband unerbittlich auf seinen Kohlen¬
lieferungen besteht . Die Blockade gefährdet
auch die Kartoffelbelieferung Mitteldeutschlands .
Dazu kommt das Ausbleiben von Lebensmitteln
wie Fische , Kartoffeln und Erbsen aus den neu¬
tralen Ländern. Die Aufhürung der Blockade
muß unbedingt verlangt werden , denn ihre
Folgen sind unabsehbar für die Volksgesund¬
heit und die Volkswirtschaft

* Berlin , 24 . Okt. Im ,Berl . LageLl .
"

wird unter Vorbehalt mitgeteilt, daß deut¬
scherseits für den Wiener Botschafter¬
posten der gegenwärtige Gesandte im Haag
Rosen in Aussicht genommen sei.

* Berlin , 24 Okt. AuS Leipzig wird
dem „ Berl . Tageblatt" mitgeteilt: In einer
geheimen Sitzung des Roten Soldaten¬
bundes wurde bekannt gegeben, daß seit Frei¬
tag der Vorsitzende des Roten Soldatenbundes
König und der Kassier Rödel mit der Kaffe ,
in der sich 23000 Mark befanden , durchgegangen
seien Der Redner teilte dies den Anwesenden
im Vertrauen mit und bat gleichzeitigum völliges
Schweigen , um das Ansehen der kommunistischen
Partei nicht zu schädigen. Es sei auch aus
diesem Grunde um so mehr ein Abfall von
Mitgliedern zu erwarten, als dies schon die
4 . Unterschlagung in der Leipziger kommunisti¬
schen Partei sei" Berlin , 24 Okt . Laut „ Berliner Lokal-
anzeiger " ereignete sich ein schweres Eisen¬
bahnunglück in Buckau bei Magdeburg.
Beim Ausweichen vor einem herankommenden
Eilzug wurden drei Arbeitervon einer auf dem
Nebengleis fahrenden Maschine erfaßt und einer
von ihnen sofort getötet , die beiden anderen
wurden schwer verletzt.

WTB Duisburg . 23 . Okt. Der AuS-
stand links des RheineS ist größtenteils
beendet Die Straßenbahnen sind wieder
im Betriebe. Dagegen beschlossen die Eisen¬
bahner und ein Teil der Bergleute noch im
Ausstand zu verharren . Die belgische Be¬
satzungsbehörde hat die Verkehrsbeschränkungen
(das Verbot nach 9 Uhr abends die Straße
zu betreten) in Kraft gesetzt und die Zensur
wieder eingeführt .

* Berlin , 24 . Okt . Der Oberbefehls¬
haber der Rheinarmee hat eine Verord¬
nung erlaffen , in der auf Grund des Waffen¬
stillstandes die Eisenbahnbeamten und Arbeiter
aufgefordert werden , auf ihren Plätzen zu
bleiben und sich als aufgeboten zu betrachten .
Wer diesem Verlangen nicht Nachkomme , werde
vor ein Kriegsgericht gestellt.

WTB Mainz , 23 . Okt . In einem von
der französischen Militärbehörde ausgegebenen
Bericht heißt es über die Kohlenkrise: Die
Militärbehörde wünsche die traurigen Folgen,
die diese Krise ans das Wirtschaftsleben des
Landes haben könnten , der Bevölkerung zu er¬
sparen und werde sich bemühen, die Lage zu
bessern- Das Saarbeckeu werde für einige Zeit
eine bestimmte Menge Kohlen, die der für
Frankreich bestimmten Menge entnommen » er¬
den, dem Rheinland liefern Der Versand dieser
Kohlen habe bereits begonnen Auch ist die
Verteilungskommission in Berlin energisch darauf

hingewiesen worden , daß die nötigen Kohlen,
die die Ruhrwerke geben sollen, in Zukunft
genau geliefert werden müssen.

* Berlin , 24 . Okt . Wie dem „Berliner
Lokalanz " berichtet wird, wurde als Mörder
des Würzburger Schutzmannes ein gefährlicher
Einbrecher und Eisendahnräuber, der 20jähr.
Metzger Ignaz Hofmann aus Würzburg
verhaftet.

Frankreich .
WTB . Versailles , 24 . Okt. Der fran¬

zösische Senat ist gestern nachmittag als
Slaatsgerichtshof in der Anklage gegen
Caillaux zusammengetrcten. Generalstaats-
anwalt LeScouve beantragte , daß der
Staatsgerichtshof in ungefähr drei Wochen
die Verhandlungen beginne , da viele im Aus¬
lande lebende Zeugen geladen « erden müßten.
Caillaux verlangte in einer kurzen Rede seine
Aburteilung und protestierte gegen den Ten¬
denzprozeß, den man gegen ihn führe. Der
Senat zog sich sodann zu einer geheimen
Sitzung zurück , um über den Antrag des General-
staatSanwalts zu beraten. Der Beschluß wird
demnächst mitgeteilt werden.

Bereinsnachrichteu.
k Durlach , 23 Ott . Am Sonntag den 1LOtt . sand im Gasthaus zur großen Linde hier morgen»

10 Uhr ein Bezirkstag für die Ortsgruppende » Reichsbunde » derKriegSbeschädigtrn ,Kriegsteilnehmer und Kriegshinterblie¬benen statt . Die Tagesordnung umfaßte mehrere
wichtige Angelegenheiten. Al» erster Punkt berichteteKamerad Theurer Durlach, Bors des Bezirksaus¬
schusses über die Verhandlungen des am 27 . und 28.Sept . stattgefundenen 2 . Badischen vautag » . DerGau Baden ist seit dem letzten Gautag im Sept 1S1H
auf 25000 Mitglieder angewachsen und ist nahezu in
jedem Ort Baden» vertreten . Insbesondere sei der
große Einfluß zu brachten, den der Reichsbund dank
seiner vortiefflich geleiteten Gauleitung und der
parteipolitischen Neutralität bei den oberen Behörden
(Heimatdank, ArbeitSministerium u . s. w .) gewonnen
habe. Unter anderem streifte der Redner noch dieArbeit der Gauiritung und der verschiedenen OrtS-

rnppen, die diese für bas allgemeine Wohl der nnn
eimkehrrndrn Kriegsgefangenen geleistet hatte und

noch leistet Ein weiterer Punkt der Tagesordnungbildete die neu geschaffene Bezirks- und örtliche Für¬
sorge für Kriegsbeschädigte und Hinterbliebene. Da»
Vertretungsrecht de» Oberen Wnzgau - Siiegerver -einSverbands, der sich auch «IS Jmereffengruppe beim
Bezirksamt anmeldete , wurde von seiten aller Ver¬treter beanstandet und abgelehnt , da dieser mit
seinen kaum 50 kriegSbeschädigten Mitgliedern , dienebenbei erwähnt noch teilweise Mitglieder de»
ReichSbundeS sind, nicht als Jnterefsenorgamsation der
Kriegsbeschädigten und gar noch der Hinterbliebenen
betrachtet werden kann, während der RrichSbnnd800 Mitglieder im ganzen Bezirk umfaßt und schon
wesentliche Besserungen auf dem Gebiet der Krieg»,
beschädigten - und Hinterbliebenensürsorge erkämpft hat .Bei dem Punkt Hiuterbliebenenfürsorge berichteten
einige Vertreter über da» nicht in die Zeit paffende
Verhalten einiger Bürgermeisterämter den Hinter¬bliebenen gegenüber Der größere Teil der Vertreter
konnte jedoch nur über ein gutes Zusammenarbeitender Ortsgruppen mit der öi tlichen Fürsorge berichten,wa» jedoch nur an dem selbstbewußten Auftreten der
Ortsgruppen liegt . Als HilftauSschutz zur Gewährungvon wirtschaftlichen Beihilfen an ehem. Kriegsgefan¬gene wnrben neben den von den hiesigen Kriegsge¬fangenen gewählten 2 Kameraden Balschbach und
Spitaler die Kriegsgefangenen Knobel (KünigSbach )und Davbrnbrrger (Brötzingen) bestimmt. Die jeweilig»
Besprechung der einzelnen Punkte ergaben eine sach¬
liche Debatte bie bnrch die Beispiele und Anregungender als Gast anwesenden Frau Knecht dir wie keine
zweite Frau Durlach» in der sozialen Fürsorge be¬
wandert ist, lehrreich und interessant waren EinigeVertreter beklagten sich über die AuSlaffungen ge¬sunder Arbeitskollegen über den Verdienst und die
Versorgung brr KriegSbeschtbigten. Dies» Neid»
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Hammel denken eben nicht , daß sehr viele Kriegsbe¬
schädigte durch den Verlust ihrer Gesundheit und
Glieder eia Vermögen verloren haben und neben
einer langen gesunden Lebensdauer auf die Genüsse
de» Lebens verzichten müssen . Die Verhandlungen
ergaben den untrüglichen Beweis, daß die Sache der
Kriegsbeschädigten und Hinterbliebenen nur aus par¬
teipolitisch neutralem Boden gedeihen und nur ein
geordnetes Staatswesen die berechtigten Forderungen
derselben erfüllen kann.

Sport .
ll. Durlach , 23. Okt . Zu« zweiten Verbands -

spiele trat letzten Sonntag der F -L Germania
hier mit drei Mannschaften in Rastatt gegen den
dortigen Fußball -Berein an . Während die 1 . Mann¬
schaft ein unentschiedenes Resultat von 1 : 1 Loren
herausbrachte , konnte die 2 . und 3 Mannschaft mit
4 : 2 bezw . 2 : 1 Toren den Sieg erringen In der
1. Mannschaft trat die völlige Ueberlegenheit der
Einheimischen zu Tage , doch konnte infolge des ganz
unfähigen Schiedsrichters nicht» mehr Zählbare » er-
rungen werden, da dieser die nötige Entscheidung bet
Hände im Strafraum (Elfmeter) einfach nicht gab,
anscheinend aus Unkenntnis » ie sich noch fernerhin
die Spiele gestalten, ist noch nicht zu sagen, da ab
Sonntag der Zugverkehr eingestellt wird . Jedenfalls
aber braucht mit der Einstellung der Spiele nicht ge-
rechnet werden, da hier in der Nähe noch genügend
Vereine in derselben Klassen spielen , welche ohne
Bahnverbindung hier antreten können .

Geschäftliche Mitteilunge «.
A Durlach , 24 Okt. Die altbekannte

Realgastwirtschaftzum „ Kranz "
, Hauptstr. 39,

seither Eigentum von Fleischbeschauer Bauer
hier , hat in letzter Zeit einen neuen Besitzer
erhalten in der Person des Herrn Eugen
Eberle , seither Besitzer des Weinrestaurants
Bruderhofgasse 29 in Straßburg i . Elf . , der

gezwungen war, seine badische Heimat wieder
aufzusuchen . Die gemütlichen Räume sind einer
gründlichen Renovierung unterzogen worden,
bei de » in erster Reihe die durch Künstler¬
hand des Herrn Kunstmaler Karl Helbig aus
Karlsruhe (Schwiegersohn des Herrn Eberle)
geschaffenen Wandgemälde, Motive aus Straß-
bürg, in die Augen fallen , lieber die Eröff¬
nung des neuen Lokals siehe Inserat in heu¬
tiger Nummer

Amtliche vekanutmachuugeu .
Bestimmungen

Sb«» di « <S «»»ähkUi«g VS » «,irtscchaftlich«n V«t-
tzilfrn an «hrinalig « rtri «gog «fang «n « .

8 1. Die Beihilfe wird nach erfolgter Entlassung
des ehemaligen Kriegsgefangenenaus dem HeereS-
»der Marinedienst auf Grund seiner gegenwärtige»
wirtschaftlichenNotlage und unter Berücksichtigung
her Dauer seiner Gefangenschaft durch die zustan¬
de Kriegsgefangenenheimkehrstelle veranlaßt .

Sie bezweckt in erster Linie , den ehemaligen
Kriegsgefangenen die Wiederaufnahme einer ge¬
regelte« Arbeitstätigkeit zu ermöglichen .

S 2 . Einen Anspruch auf Gewährung der Bei¬
hilfe habe« nur die Kriegsgefangenen, die nach dem
11. November 1918 aus dem Heeres- oder Marine -
htenst entlassen worden sind.

S 3. Die Beihilfe darf nur solchen Personen ge¬
zahlt werden , dre sich durch eme» ordnungsmäßig
«usgestelltenEntlassungsschein als ehemalige Kriegs¬
gefangene ausweisen könne». Wenn Zweifel be¬
stehen . sind die Betreffenden an die nkchstgelegene
Entlasiungsstelle zu verweisen , welche beim zu¬
ständigen Generalkommando (Heimkehrabteilung)
zu erfahren ist.

8 4. Die Höhe der zu gewährenden Beihilfe ist
vom militärischen Dienstgrad abhängig.

8 5. Die Beihilfe soll mindestens 100 Mark be¬
tragen und möglichst bis zur Höhe von 300 Mark
ans Reichsmitteln gewährt werden. Im Falle be¬
sonderer Bedürftigkeit kann sie bis auf 600 Mark
erhöht werden , wenn wenigstens die Hälfte des
300 Mark übersteigenden Betrages aus best zur
Verfügung gestellten Kommunal- oder sonstigen
Mittel « gedeckt sind.

Die Beihilfe kann in Raten gezahlt werde « .
8 6 Keinen Anspruch auf Beihilfe habe« :
1 . die in Kommunal- und Staatsbetrieben tätig

gewesenen Personen, die während der Dauer
ihrer Gefangenschaft mindestens 50 "/» ihres
dienstlichen Einkommens weiterbezogen habe«
und in entsprechende Gehaltsverhältnisse
wieder zurückkehren :

2 Angestellte und Arbeiter in Privatbetrieben ,
die selbst oder deren Angehörige mindestens
50 »/-> ihres Gehaltes oder Lohnes während
der Gefangenschaft erhalten habe« und in
entsprechende Gehalts - bezw. Lohnverhältnisie
zurückkehren , oder die seitens des Arbeit¬
gebers bei Wiederaufnahme ihrer Arbeit durch
eine angemessene wirtschaftliche Beihilfe unter¬
stützt werden;

3 . ehemalige Kriegsgefangene , die wegen Lan¬
desverrats verurteilt sind . Bis zum Abschluß
des schwebenden Verfahrens ist die Entschei¬
dung auszusetzen.

Gehaltsempfänger haben im allgemeinen keinen
Anspruch auf eine wirtschaftliche Beihilfe. Im Fake
besonderer Bedürftigkeit kann entsprechend 88 S—5
verfahre« werde«

8 7. lieber die Bewilligung der Beihilfe« ent¬
scheidet ei« „Htlfsausschuß .

Zuständigist der HilfsausschnßdesjenigenBezirks,
nach dem der Kriegsgefangene laut fernes Entlast

Eingesandt .
Dur lach , 23 . Okt. Ueber dis momentane

Kohlenkalamität braucht man ja kein Wort
zu verlieren Wenn man aber mit ansehen
mußte , wie ich , daß vor einem Hause (Ritt-
nertstr . 2 b) ein Wagen mit Anthrazit und
Brikett in das Haus geschafft wurden , so muß
man sich doch wundern, daß es so was über¬
haupt noch gibt. Begreiflicherweise ftuq ich
den Fuhrmann , wo die schönen Kohlen her
seien ; in Weingarten seien dieselben allsgeladen
worden. Merkwürdig, dachte ich , du hast doch
noch so viel überfällige Kohlenkarten , dein Gas
ist auch von großartiger Güte, der ganzen Ein¬
wohnerschaft geht es so , wer mag denn der
glückliche (beinahe hätte ich Hamster gesagt )
Eigentümer sein Wie ich dann nachher erfuhr ,
ein höherer Beamter des KommunalverbandcS
Durlach-Land. Man sagte sogar Direktor
Müller Merkwürdig war eS mir jetzt nicht
mehr . Ich nehme nun an, daß Herr Direktor
Müller der Durlacher Enwohrerschaft recht
gerne diese gute Kohlen quelle verrät , und
möchte ihn hierdurch öffentlich darnach gefragt
haben . Gustav Roth

Aufruf
zur

MM tim klm>«h»« i»ehc Dxrdch .
Die bad. Volksregierung hat durch einen Aust

ruf zur Einrichtung von Einwohnerwehren in de»
einzelnen bad . Städten und Gemeinden zur Aust
rechterhaltung der Ruhe und Ordnung aufgef»»-
der: . Da nach den Ariedensbedingungen kurze
Zeit nach der Ratifizierung des Friedensvertraas
m dem größten Teil des bad . Landes Reichswehr-
truppe« nicht mehr gehalten werden dürfe «, stehen
zur Sicherung von Ruhe und Ordnung nur noch
die Polizeiorgane zur Verfügung » die nunmehr
durch genügend ausgebildete Einwohnerwehren
unterstützt werden sollen Ohne Rücksicht auf Rang
und Stand fordern wir die Arbeiter und Be¬
amten , Gewerbetreibenden und Landwirte zu«
Beitritt in die für die Stadt Durlach zu gründende
Einwohnerwehr auf, sofern sie sich auf den Boden
der versassungsmäßigenOrdnung stellen und bereit
sind, die Bolksregierung zu nnterstützen. Die bad .
Regierung hat sich bereit erklärt , für eine ange¬
messene Versorgung aller derjenigen einzutreten,die im Dienst der Einwohnerwehren Schaden er¬
leiden . Eine organisatorische Zusammenfassungder gesamten Wehren des Landes ist beabsichtigt .
Die Einwohnerwehren unterstehen der Regierung,
die sich das Entscheidungsrechtüber die Ernennung
der Führer vorbehält . Die Einwohnerwehren
dienen keinerlei reaktionären Bestrebungen lweder
von links noch von rechts , sie sollen , vom Ver¬
trauen des Volkes getragen, dem Schutz des Volkes
dienen und sich in politischer Beziehung durchaus
neutral verhalten.

Wir richten an alle Einwohner unserer Stadl ,die bereit sind , unter den oben angegebenen Bsv-
aussetzungen in die hier zu gründende Einwohner¬
wehr einzutreten, die Aufforderung . sich während
der nächsten 8 Tage in die auf der Polizeiwache
im Rathaus aufliegende Liste einzuzeirbnen .

Durlach , den 23 . Oktober 1919.
Der Gcureinderat .

Dr . Zier au .
snngsscheines entlasten ist. Hilfsausschüsse sind am
Sitz der unteren Verwaltungsbehörde für den betr.
Verwaltungsbezirk zu errichten und sollen bestehen
ans:

° ) einem von der unteren Verwaltungsbehörde
zu bestellenden Vorsitzenden,

b) einem Vertreter der wzialen KriegSbeschädig-
tenfürsorge,

c) vier ehemaligen Kriegsgefangenen, die den im
Bezirk vorhandenen Kriegsgefangenen- und
Kriegsbeschädigten- Organisationen auf deren
Vorschlag nach Maßgabe ihrer sich ans ehe¬
maligen Kriegsgefangenen zusammensetzenden
Mitgliederzahl zu entnehmen sind.

Der Hilfsausschuß ist beschlußfähig , wenn der
Vorsitzende oder ein von diesem benannter Stellver¬
treter und zwei weitere Mitglieder des Hilfsaus¬
schusses anwesend sind.

! 8 8 . Gegen die Entscheidun » des Hilfsausschusses
! steht den ehemaligen Kriegsgefangenen das Recht
der Beschwerde zu . Die Beschwerde ist binnen 2
Wochen seit Zustellung der Entscheidung des Hilfs-

: ausschusies schriftlich bei dem „Landeshilfsausschuß"
. zu erhebe».
I Die Landeshilfsansschüsie werden am Sitze der
Landesregierungen bezw .der Provinzialverwaltungen
errichtet

Der Landeshilfsausschuß soll bestehen aus :
») einem von der Landes- bezw. Provinzialver¬

waltung zu bestellenden Vorsitzender:,
d) einem Vertreter der Landes- bezw. Hauptfür¬

sorgestelle der Kriegsbeschädigten - undKriegS-
hinterbliebenenfürsorge,

e) vier ehemaligen Kriegsgefangenen, die gemäß
8 7 Abs . c zu berufen sind.

Es kann für mehrere Freistaaten ein gemeinsamer
Landeshilfsausschuß gebildet werden .

Die Entscheidungen der Landeshilfsansschüsie
sind unanfechtbar.

8 9. Den Mitgliedern der HilfSauSschüsie und
der Landeshilfsansschüsie darf für ihre Tätigkeit
aus den vom Reiche zur Verfügung gestellten Mit¬
teln weder eine Entschädigung noch Ersatz für bare
Auslagen geleistet werden.

8 10. Die HilfSausschüffe sind verpflichtet , schon
vor der Rückkehr der Gefangenen die Bedürftigkeit
des einzelnen nach Maßgabe vorhandener Unter¬
lagen zu prüfen und die notwendigen Summen bei
dem Landeshilfsausschuß anzufordern.

8 11 . Ehemalige Kriegsgefangene, denen von den
hierfür zuständigen Stellen keine Nrbeitsmöglichkeit
»achgewresen werden kann , sind der Erwerbslosen-
unterstützung znzuführen. Die Beihilfe kann nötigen¬
falls ratenweise nebenderErwerbslosenunterstützung
gezahlt werden, ahne daß letztere hierbei in Anrech¬
nung gebracht wird.

8 12 . Me an die ehemaligen Kriegsgefangenen
durch die Kriegsgefangenenheimkebrstellen geleisteten ,
bezw . veranlaßten Zahlungen sind auf der Rückseitedes Entlassungsscheines zu verzeichnen.

Der HilfSausfchutz gemäß 8 7 der Bestimmungen
für den Amtsbezirk Durlach besteht vorläufig aus
folgenden Männern :

») Berwaltungssekretär Konrad Amberger, Dur¬
lach, als Vorsitzender ,

k) Privatmann Georg Zahn , Durlach, als Ber-
treter der sozialen Kriegsbeschädigtenfürsorge für
den Amtsbezirk Durlach-Land, und

Stadtsekretär Jakob Kammer. Durlach, als Ver¬
treter der sozialen Kriegsbeschädigtenfürsorge für
die Stadt Durlach.

Von diesen beiden Männern stimmt jeweils nur
der örtlich Zuständige.

c ) Den ehemaligen Kriegsgefangenen:
Karljleiasfistent August Balschbach , Durlach,
Kasienbote Otto Daubenberger, Grötzingen ,

l Postschaffner Philipp Knödel , Königsbach ,Feilenhauer Ludwig Spitaler , Durlach.
! Das Geschäftszimmer ist auf dem Bezirksamt.

Durlach , den 22 . Oktober 1919 .
_ Badisches Bezirksamt ._

Verordnung .
(Vom 15 . Oktober 1919 .)

Kaxtoffelversorgnim betr .
In § 11 Absatz 3 unserer Verordnung obige»

! Betreffs vom 11 . September 1919 (Gesetzes- und
Verordnungsblatt Seite 472 ) ist in Zeile 3 statt
„18 . Oktober 1919" zu setzen „31 . Oktober 1919 , bk
Zeile 4 statt „31 . Oktober 1919 "

„15 . November1919" .
Karlsruhe , den 15. Oktober 1919

Ministerium des Innern , Karlsruhe .
_ Remmele ._

Friedrich Bauer , Schneiders Witwe ,
Ernestine geb. Tiefcnbacher , Händlerin in
Durlach, Mühlstraße 4, vertreten durch Rechts¬
anwalt Guttenberg in Durlach, klagt gegen
1) Charles Del ameh Ehefrau Friederikegeb Schneider
in Gent (Belgien), 2) Le Calvez Witwe Marie geb.
Schneider in Paris mit der Behauptung , Klägerin
sei Eigentümerin der Grundstücke Lgb . Nr . 1190
der Gemarkung Durlach, auf welchem noch die
unten bezeichneten Sicherirngshhpotheken ruhten,deren Löschung die Beklagten, obwohl die ihr zu
Grunde lregende Schuld getilgt sei . grundlos ver¬
weigerten, mit dem Antrag , auf Verurteilung der
Beklagten, einzuwilligen, baß die im Grundbuch
Durlach Band 26 Heft 4 Abteilung I -I Nr . 2 zu
ihren Gunsten auf Lgb. Nr . 1190 jeweils in Höhe
von 173 26 Pfg . eingetragenen SicherunaSteÜ-
hhpotheken , herrührend au» Erbteilung , im Grund¬
buch gelöscht werden , den Beklagten die Kosten des
Rechtsstreits aufzuerlegen und das Urteil für v»r°
läustg vollstreckbar zu erklären Zur mündlichen
Verhandlung werden die Beklagten vor da» Amts¬
gericht Durlach auf Dienstag , den 6. Januar 19S0,
vormittags 9 Uhr, geladen. Die EinlaffungSfrist
ist auf 4 Wochen festgesetzt.

Durlach , den 22 Oktober 1919 .
Gerichtsschreibereides Amtsgerichts.

Ltarloffelversorgung .
Das Ministerium de » Innern hat mit Rücksicht

auf die späte Ernte die Frist für dre Antragstellun»
der Kartoffelbezugs durch Bezugsschein bis 31 . Ok¬
tober dS. As . verlängert . Es können deshalb bis
zu diesem Tage die Bezugsscheine einschließlich der
unterschriebenen Zusage des Kartoffellieferer» bei
unserer Geschäftsstelle in der Friedrichsschule zur
Genehmigung abgegeben werden.

Durlach , den 24. Oktober 1919 .
Kommunalverbanb Durlach - Stadt .
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livcilvtznMiq LÄpseSImg .
Einer verehrlichen Einwohnerschaft von Durlach

mache ich die ergebene Mitteilung , daß ich unter
heutigem im Lause

Pfinzstraße Nr . 35
ein Ge sch «ist mit Landcsprodukteu , Obst und
Gemüse eröffnet habe

Mem eifriges Bestreben wird es sein , meine
werte Kundschaft nur reell zu bedienen .

Hochachtungsvoll
« er » r ^ r> Zr

mögl . in der Nähr des Marktpl . für dauernd zu
mieten gesucht. Angebote m Preis unter Nr . 1164
an den Verlag d Bl .

Ortspolizeiliche Vorschrift,
betreffend

Abänderung der stiidt Rieh - und Pferde -
marktordnuW .

8 8 der städt . Vieh- und Pferdemarktordnung
tortspolizeiliche Vorschrift vom 10 . Mai 1899 in
iftr Faffung vom 29. Juli 1912) wird wie folgt
geändert :

An Standgeld ist zu entrichten :
». für jedes Stuck Rindvieh . . . . 2
d . für jedes Pferd . S
«. für jedes Kalb , Schaf oder jede Liege 1
s . für ein Läufer - oder Mastschwein

Dur
Der Bürgermeister

Vorstehende vom Gemeinderat genehmigte und
mit Erlaß des Herrn LandeSkommiffärs vom 9. dS .
Mts . Nr 9772 für vollziehbar erklärte ortspolizei¬
liche Vorschrift bringe » wir hiermit zur öffent¬
lichen Kenntnis .

Dur lach , den 21 . Oktober 1919 .
Bürgermeisteramt ,

vr. Ziera «.

Ileisch - Ausgabe .
Diese Woche rrfolgt die WeiterauSgabe des

Torred Beefs (AuSlai -drst isch )
Tie Ausgabe dekstlben ersofft in nach¬

stehender Reihrnfolge bei den hiesigen Metz -
gern und zwar :

I . Bei Metzger BSHler :
Gam-tng , de» 2S OktvLer d». I ».

Vormittag - von 8 — 12 Uhr av die Familie«
mit den Anfangsbnchstabeu H dir mit ll

Nachmittag- Von 1 - 8 Uhr an die Familie»
mit den Anfangsbuchstaben l. bis mit 2

H . Bei den Metzger « Brecht , B « ll . Burr ,
EL Feser Friedrich , Aeser S « rl ,
Grieb . Sa « sf « an » . Klesert . Knecht '

Ernst LSsfel , Her « « « « Läffel »nd
Hermann Siegrist :
Samstag , den 28 Oktober d- . J4 .

vormittag - von 8 —12 Uhr an die Familien
mit den Anfangsbuchstaben i . bis mit

nachmittag - von 1 - 8 Uhr an die Familien
mit den Ar fangsbuchstaben st bis mit st.

Auf den Kopf der Bevö k rung wird V, Do 'e
auSgegeben. Auch die aus GrfanJrnschast heim-
gekehrten Krieger haben Anspruch auf V, Dose .

Der Preis der halben Tose beträgt 1 .88 Mk .
Die Abgabe erfolgt nur gegen Fleischmarkm
Verdorbene Dosen müssen innerhalb - Lagen

Lei den Metzgern umqetauscht » erden .
Durlach , den 24 Oktober 1919 .
Kommnnalverband Dnrlach - Stadt .

LMwirWstlicherWrl>§«miii Misch
Bekanntmachung.

In Anbetracht , daß die Frühkartoffel » in den
letzten Jahren meistens zu spät eingetroffen find,
Habe« wir un » durch den Bad . landwinschaftlichen
Verein bereit » jetzt

Frühkartoffeln zur Saat
Meilen lasten . Ob wir im Frühjahr nochmals
Frühkartoffel « erhalten , scheint mehr als fraglich .

Wir bitte » unsere Mitglieder , welche Früh¬
kartoffeln zur Saat benötigen , uns sobald als
« ö " ' -

r

offe» . . ... . . ... ^ .
glich eine BedarfSbescheinigung , welche
Durlach -Stadt im Rathaus (Kanzlei ) und für

urlach - Land auf dem Aomunmalverbaud Land
1« erhalten ist , einzusende ».

Wir werden die Saatkartoffeln in der Reihen¬
folge , wie die BedarfSdescheinignngen bei uns ein¬
taufen , abgeben .

Durlach , den 23 . Oktober 1919.
Die Direktion :

_ Eduard Merton ._

« WM !
Beweist Eure Geschlossenheit durch Beteiligung

« n dem a« s «» 25 . Gkt »s «r , « « «H»
mittag » 2 Uhr , stattfindende«

1 . Bezirks -Verbandstag .

>. für ein Milchschwrin . 50 ^
rlach , den 13 September 1919

Irrtgstlsure
kluaiAiiultsrlsgsst

O LsnttätsLrüstsI
empfiehlt bei sachgemäßer Bedienung

Adler -Drogerie
Ernst Bauer . A

SUMM
werden fortwährend an¬
gekauft

Lirchstratze 12
(früher Herrenstraße .)

Blechner und
Installateur

«sucht . Heinr Mannherz
ttechnerei und Jnstalla -

tionsgeschäft , Pfinzstr 33.
Schüler der Obersekunda

(Realschule ) sucht Nach¬
hilfe in Mathematik
Ang . erb nnt . Nr . 1165
an de « Verlag d . Bl
Alk» könnte Fräulein für" U ihre » eigenen Be¬
darf das Nähen erlernen ?
Angebote unter Nr . 1166
an den Verlag erbeten

Gesucht wird eine kleine
Werkstatt

»der ein paffende» Lokal ,
womöglich inmitten der
Stadt . Z » erfragen im
Verlag dieses Blattes .

I » MM Uilll
WWMMlSl

zu haben bei
Heinr. Sau - er

Werderstr 14 .

Gaslampe
zu verkaufen

vlumenstr . 9II.
Ein Paar neue
Damenstiesel

Nr . 3L zit verkaufen bei
Frau Söchtig , Sebold -

straße 5, 3 Stock .

10 jüllgs Oänss
hat zu verkaufen
Rüppurr , Gartenstadt ,

Im Grün 3
Ein Kanapee

zu verkaufen im
Tannhäuser .

Ern «och guterhaltenes
Fahrrad

ohne Gummi zu kaufen
gesucht Angebote unter

r . 1183 au den Verlag .

Zu verkaufen
Anrichte mit Zink be- !
schlagen, eiserner Wasch- '
tisch , Schirmständer , >
Vogelkäfig , ftldqr . Rock, !
neu , für kleine Figur und -
2 nene weiße Bettdecken . !

Schloß strabe 10 NI. l .
Ein groß - j
trächtiges i

__ « MMwein
(schwerer Schlag ) zu ver¬
kaufen
Stupferich , Hans Rr . 82.

150 —200 Zentner
vieLrüksL

zu verkaufen i
Lnrz , Äeingarterstr . LO.

NtM SküßWDg
mittlere Größe , zu ver¬
kaufen . Friedrichstr . 7,
_ 4 Stock , links .

Ein Hofhund männlich ,
ein engl . Setter weiblich
und eiu zwrirädr . Hand¬
wagen zu verkaufen

„Große Linde "
, Durlach .

MkMösökl,
eichene, sind zu haben

Mr,i Weiler .
Kelterstraße 6.

Die bestellten können
abgeholt werden ._

KarlkMMM ,
13 Ar mit ca. 30 Obst¬
bäumen , zu verkaufen . !
Angebote u . Nr 1167 an
den Verlag d . BI ._ !

MWisMchW j
oder Frau für einige
Stunde » vorm , gesucht.

Hauptstr . 76 », II .

8ksW§ . Verlegung und
CorpsehlWg.

Meiner werten Kundschaft , sowie
dem verehr ! . Publikum von Dur¬
lach und Umgebung die ergebene
Mitteilung , daß ich meinen Ge¬
schäftsbetrieb ab 25. Oktober von
der Zehntstraße 7 »ach

Hauptstraße 43
verlegt habe . Indem ich freund ! ,
bitte , mir das bisher geschenkte
Wohlwollen auch fernerhin zu be¬
wahren , zeichne ich

mit vorzüglicher Hochachtung
LnDilss

Lpkjral'Am«slisitt-8eflW
WPr - Telephon 538 . -HSA

« Ei MM
ff . Delikateß - Sauerkraut

ff. Haudkäse
Bismarckheringe , Rollmöpse

Räucherwaren
sind eingetroffen . FürWiederverkäufec billiger .

ÄlokrrLrLsÄ LLA . USL
Hauptstraße 19 . Telephon 332 .

Ein Helles
Boile -Kleid

nicht getragen , für größere
Figur passend , zu verk.
Adresse z« erfr . im Verl .

Bettstelle
fürmit Rost und Keil

30 zu verkaufen
Lammst ». 45, Part .

kknnä Märker FoxÜU11U , terrier , zn ver¬
kauft »
Weber , Kelterstr . 1,3 . St .

Ein wenig gebrauchtes
Küchenbüsett

preiswert z» verkaufen
Waldstraße 57. 1 St .

Fleißiges williges
Mädchen

tagsüber sofort ge
Weiherstraße '

Eine alleinstehende
Frau

tagsüber zu Kindern ge¬
sucht bei guter Behand¬
lung . Zu erfragen

Otto Schenck
Nordd . Wurstwaren

Hauptstr . 84.

2 Schreiner
finden dauernde Beschäfti¬
gung bei

Karl Frohmüller
Gartenstr . 17.

Geschäfts-Eröffnung .
Dem verehr !. Publikum die ergebene

Mitteilung , daß ich die Realgastwirtschaft

A» . .KM "
iS MW

Hauptstraße 39 beim Rathaus

käuflich übernommen und eröffnet habe . Ich
werde bemüht sein , durch Verabreichung
von guten

Getränken und Speisen
der Zeit entsprechend , die Zufriedenheit
meiner werten Gäste zu erwerben .

Um geneigten Zuspruch bittet

LügM Lbtzrls
früher Besitzer des Wein - Restaurants
Brnderhofgasse 29 Stratzburg i E

Is » Srvnnül jedes Quantum zu haben tu der Ml - NWlS Krnll Alauer .
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Freunden und Bekannten die traurige
Nachricht , daß unsere liebe Mutter ,
Tochter und Schwester

Berta Wielmann
ged . Müll «e

nach langem Leiden gestern abend 9 Uhr
sanft entschlafen ist

Im Namen der trauernden Hinter¬
bliebenen :

Die Kinder : Willy und Mathilde .
Die Mutter : Katharina Kratzer ,

geh Wacker
Familie Scheurcr zur „Kanne ".
Hohenwettersbach , 24 . Okt . 19l !).
Die Beerdigung findet Sonntag nach¬

mittag 3 Uhr statt .

vLüL83gWg .
Für die dielen Beweise herzlicher Teil¬

nahme bei dem Verluste unseres lieben
Vater ? , Großvaters und Schwiegervaters

Kyristian Almer
sagen wir innigen Dank. Besonder s danken
wir für die zahlreichen Älumenspenden
und allen denen , die den Verstorbenen zur
lebten Ruhe begleiteten.

Durlach . den 22 . Oktober 1919.
Hamr - li « L «i>Wkg Lereih .
Farnikis Philipp Tkisiber .

, , kZ
WWW

MW.
Sonntag , den 26 Oktober 1919 , abend » 7 Uhr,in der „ Festhalle " :

lilöLtkl - lKlMtllUNg :

n - lirDiterlierr
"

Dramatisches Spiel in 3 Aufzügen von Joh . Heeß
Eintritt IM Mk .. dazu 15 Pfg Kartenstener.

Äwoenls
Zmloih

E B
Samstag , den 25 . Okt

abends 8 Uhr , findet im
neu hergerichteten Lokal
(zur Blume , 2 . St ) eine

WlBkdklSlisalMlLUg
statt .

Taaesordnnug:
1 . Weihnachtsfeier.
2 . Vereinigung der drei

Turnvereine
3 . Verschiedenes .

Zu dieser für den Verein
und die Turnsachehiesiger
Stadt so hochwichtige«
Versammlung laden wir
unsere Mitglieder turn -
sreundlichst ein

_ Der Vorstand.
ZieirtzÄNö öer LmM-
schDZklk». IrikMkilschN .
sÄ ZnkMikleMkbkUS .
Nrt »g* «pP » Vnrlach

Kommenden Samstag ,abends 8 Uhr, findet im
Lokal (Eglau )
LSUmSu - l ! KersMüllW
statt .

Tagesordnung :
1 . Bericht vom Gautag
2. Festsetzung de » Orts¬

statut .
3. Weihnachtsfeier.
4. Verschiedenes .

Diejenigen Mitglieder ,
welche bi» jetzt noch keine
Zeitung erhalten haben ,werden Höst gebeten , sich
im Lokal einzufinden .

Der Vorstand.

Kath. Arbeiter-
Verein Durlach.

Nachmittags 3 Uhr - MklvSMNß .
Eintritt 59 Pfg . , dazu 15 Pfg . Kartensteuer.

Vorverkauf der Karten bei Herrn Kaufmann
Mühl , Marktplatz.

Mustkverein „Lyra".
Samstag , de» 23 . Oktober , abend » 6 Uhr,in der . Festhalle Dnrlach " :

Familienabend mit Tanz
Kr unsere an» der Gefangenschaft zurückgekehrten
Mitglieder . Der Vorstand .

Sängerbund
„Vorwärts

Dwvlsch .
MorgcnSamstag abend

Punkt '.' 0 Uhr findet im
Lokal zum Lamm unsere
!8 'kllsk ;chrS- HkksMK ! i! i!S
statt . Wegen Wichtigkeit
der Tagesordnung ist
pünktliches und voll¬
zähliges Erscheinen
bringend erforderlich.

Ter Vorstand. ^M . v.8 Uhr Vorstands-
fitzuna-_ _

« K. MSMIU ! ? !

Samstag , abends 8 Uhr, '
Gpielcrversammlung :

im Pflug . k
Der Sviklansschuß. !

3. und 4 Mannsch in ?
Teutschneurenth. Abfahrt !
beider M . V-1 Uhr ad ?
Bad . Hof . _ s
Gchüjchch . ZMg '

Dnrlach .
Zu der am Sonntag ,

den 26 ds Mts . auf dem
„Schlößle" hier statt-
findcnden

Tanzuntcrhaltnna
laden wie unsere Mit¬
glieder , sowie Freunde
und Bekannte der Gesell¬
schaft herzlichst ei» .

Der Vorstand.

Sonntag , SS. Okt., nach¬
mittags 5 Uhr, im Lokal >
Kaiserhof

Versammlung z
m. Familiermnterhaltüng
und Vortrag des Herrn
Arbeitersekretärs und
Stadtrats Schwan au »
Karlsruhe , wozu alle Mit¬
glieder mit Familie und
freunde unserer Sache
sreundlichst eingeladen
sind. Zahlreiches Er¬
scheinen notwendig, ins¬
besondere der Fronen.

Der Vorstand.

Samstag , den 25 . Okt ,abends 8 Uhr
Mtzil

'
kMvkcklkAlSirg

(Darrnstädtcr Hof).
Tagesordnung :

1. Die Entwicklung der
Genossenschaften Res .
Gen. Ziegler .

8. Stellungnahme zur
Bezirkskonserenz und
Wahl der Delegierten.

Die Mitglieder werden
ersucht , pünktlich und
zahlreich zu erscheinen.

Der Vorstand

Gescllsch . „Froh-
sinn " Dnrlach.
Zu der am Sonntag, ;

den 26. Okiober im Roten
Löwen stattfindenden ;

Tanzmiterhaltnng z
werden unsere Mitglieder
nebst Freunde und Gönner ;
freundlich eingeladen . l
Anfang 5 Uhr. jDer Vorstand. !

RN. Am Sonntag mor- ?
gen ' /- 10 Uhr Zusammen - ;
runft im Lokal zum ,Photographieren.

D

Dr ^ /crc^ r .
c/ ?6

AisM -vMill Hik MW «t
E . G. «i.

. b.

Lmlaülmg 2ur oräklllüekM

SNttal -iierluiiiiW !!
am Sonntag , den 2. November 1919 , nach¬
mittags 2V» Uhr im großen Saale der „Bl « me"

in Durlach .
Tages - Ordnung :

1 . Bericht des Vorstandes und des Ausfichts¬
rates über das 15. Geschäftsjahr 1918/19 und
Entlastung des Vorstandes.

2. Genehmigung der Bilanz und Beschlußfassung
über die Verteilung der Ersparnisse.

3. Vorlesen des Revmonsberichtes
4 Beschlußfassung über die Anstellung eines 2 .

Vorstandsmitgliedes .
5. Erganzungswahlen zum Aufstchtsrat.
6. Beschlußfassung über Abänderung des 8 16

Ziffer 1 de » Statutes .

' l

E IwLripLtUut

kiswsckssm'rgr >3
La So « i» vsrlaed

lsLsr, .Lr »»»" mstt -
timlsoS«»
iLDL - ^ urs

bsuSilg » leb »»ob
sinlzs Lorros .
LuWSlSnig»» » U»« t

eol8«g»» :
tk . ^ oitepmsnn

L»»!»e»»r ,
Ik >» >ix»r,I » » » »« SS .

Pev AufsicHisvat :
I A . : Ehr . Dahn , Vorsitzender .

R6. Al» Legitimation zum Besuche der General-
! Versammlung ist die grüne Legitimationskarte am
, Saaleingang vorzuzeigen .

S« S-
' '

MM -
'

gSstW-SlilSW
in größter Auswahl neu ein

getroffen .

« SMM
Durlach Hauptstr. 56 s.
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